
 
 
GEMEINDE EIKEN 
Gemeindenachrichten vom 17.6.2010 
 
 
Eiken 2010: Jubiläumsbaum - Pflanzaktion 
 
Am Samstag, 19. Juni 2010 findet von 13.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr beim Gemeindehaus die Ju-
biläumsbaum-Pflanzaktion statt. Herr Regierungsrat Alex Hürzeler beehrt uns mit seiner Gruss-
botschaft am Festakt. Andreas Ries und Förster Stephan Landolt informieren über die 
Baumpflanz-Aktion. Die Trachtengruppe Eiken verwöhnt alle Besucher mit Köstlichkeiten aus 
Obst. Die Eiker Bevölkerung ist herzlich eingeladen, diesen Jubiläumsanlass zu besuchen. 
 
Gemeinderat und OK11 
 
 
Baubewilligungen wurden erteilt 
 
Brutschi Heinz, Ausserdorfstrasse 47, 5074 Eiken für Kamineinbau für Schwedenofen im beste-
henden Wohnhaus (AGV Nr. 368) auf Parz. 4639, Ausserdorfstrasse. 
 
Olivito Gino und Dinkel Roland, Poststr. 3, 5074 Eiken, für 2 Gartenhäuschen auf Parz. 4247, 
Hauptstrasse. 
 
 
Aktualisierung Bauinventar Aargau durch kantonale Denkmalpflege 
 
Das Bauinventar Aargau (bisher "Kurzinventar" genannt) wurde 1991 - 2002 gemeindeweise 
erarbeitet. Es umfasst schützenswerte Bauten, Anlagen und Kleinobjekte mit Jahrgang bis ca. 
1920, die aufgrund einer Beurteilung des Baubestands nach kantonal einheitlichen Kriterien be-
stimmt wurden. Das Bauinventar Aargau ist ein Hinweisinventar für kantonale und kommunale 
Behörden, die zur Erhaltung und Pflege von Kulturdenkmälern und Ortsbildern verpflichtet sind. 
 
Die kantonale Denkmalpflege teilt nun mit, dass das Bauinventar über die Gemeinde Eiken revi-
diert und in den kommenden Monaten aktualisiert wird. Dabei überprüfen die zuständigen Mitar-
beitenden der kantonalen Denkmalpflege die bereits erfassten Objekte. Für eine differenzierte 
Beurteilung wäre die Besichtigung auch des Hausinnern wichtig. Die Denkmalpflege wird sich 
für Besichtigungstermine mit den betroffenen Hausbesitzern telefonisch in Verbindung setzen. 
Weitere Infos bietet die kantonale Denkmalpflege unter www.ag.ch/denkmalpflege an. Bei Un-
klarheiten und Fragen zum Bauinventar gibt auch die Gemeindekanzlei gerne Auskunft. 
 
Gemeinderat Eiken 
 
 
Kanalisation und ARA schlucken vieles - aber nicht alles! Aufruf an die Bevölkerung 
 
Was wir in Waschbecken, Klosetts, Bodenabläufen und Einlaufschächten bei Strassen und Vor-
plätzen beseitigen, muss durch kilometerlange Kanäle und über Abwasserpumpwerke in die 
Abwasserreinigungsanlage (ARA) gespült werden. Kanalisation und ARA, die wohl wichtigsten 
Einrichtungen im Dienste der Hygiene und des Gewässerschutzes, sind für uns zur Selbstver-
ständlichkeit geworden. Tragen wir zu ihnen Sorge! Sie werden oft gedankenlos missbraucht 
nach dem Motto "Aus den Augen - aus dem Sinn". So gelangen viele Fest- und Schadstoffe in 
die Kanalisation, wo sie zum Problem für den Betrieb des Kanalnetzes oder des Abwasser-
pumpwerkes werden oder gar den Reinigungsprozess in der ARA stören. Die Folge sind Repa-
raturen, erhöhte Unterhaltsdienstleistungen und letztlich eine höhere Belastung des Portemon-
naie jedes Einzelnen. 



 
 
 
Die Gemeinden Eiken und Sisseln betreiben in Sisseln in der Nähe der Sisslebacheinmündung 
in den Rhein ein gemeinsames Abwasserpumpwerk, das die Gemeindeabwässer über Drucklei-
tungen in Richtung Münchwilen-Stein nach Bad Säckingen zur regionalen Kläranlage befördert. 
Grosse Mengen von Steingut (Kiesel, Sand und andere Feststoffe) führten in der Vergangenheit 
zu erheblichen Störungen bei den Abwasserförderpumpen. Die regelmässige Entleerung des 
Schlammsammlers/Pumpensumpfes zeigt auf, dass grosse Mengen an Feststoffen, die nicht in 
die Kanalisation gehören, die Kanalisation und das Abwasserpumpwerk belasten. 
 
Wir rufen im Besonderen alle Liegenschaftsbesitzer und Hauswarte, aber auch jeden Einzelnen 
auf, Abfälle aller Art auf befestigten Flächen zusammenzuwischen und den Unrat der Kehricht-
abfuhr mitzugeben. Bauherrschaft, Bauunternehmer und Handwerker bitten wir dringend, das 
Zementwasser und Farbenreste nie in die Kanalisation ablaufen zu lassen. Entsorgen Sie Mör-
telreste und Zementschlämme zusammen mit Bauschutt. 
 
Für alle häuslichen Abfälle und wassergefährdenden Flüssigkeiten bieten die Gemeinde oder 
regionale Sammelstellen permanente Entsorgungsmöglichkeiten an. Nützen wir diese doch uns 
und unserer Umwelt zuliebe! Konsultieren Sie bei Fragen dazu den kommunalen Entsorgungs-
plan (siehe auch www.eiken.ch/Aktuell/Entsorgungsplan 2010). 
 
Alle Haushaltungen finden dieser Tage ein Merkblatt speziell zur Liegenschaftsentwässerung im 
Briefkasten. Auf anschauliche Art und Weise sensibilisiert das Merkblatt und ist allen Haushalts-
angehörigen wärmstens zum Studium empfohlen. Eltern bitten wir, das Thema mit den Kindern 
aufzunehmen. Tragen wir alle Sorge zu Wasser, Boden und Luft; uns, Fauna und Flora zuliebe. 
Dafür danken wir herzlich! 
 
Gemeinderat Eiken 
 
 
Kartonsammlung vom 24. Juni 2010 
 
Die nächste Kartonsammlung findet am Donnerstag, 24. Juni 2010 statt. Bitte verschnüren Sie 
den Karton und stellen Sie ihn am Abfuhrtag bis spätestens 12.00 Uhr an den Strassenrand, 
ansonsten kann nicht gewährleistet werden, dass der Karton mitgenommen wird. Wir bitten Sie 
um Kenntnisnahme. 
 
Gemeinderat und Entsorgungskommission 
 
 
Morgen Gemeindeversammlung 
 
Morgen Freitag, 18. Juni 2010 findet die Ortsbürger- (20.00 Uhr) und Einwohnergemeindever-
sammlung (20.15 Uhr) statt. Wir freuen uns, wenn Sie sich die Zeit zum Besuch der Gemeinde-
versammlung reservieren und sich für die Gemeindegeschäfte interessieren. Zur Teilnahme an 
der Gemeindeversammlung laden wir Sie herzlich ein. 
 
Gemeinderat Eiken 
 
 



 
 
100 Jahre Luftfahrt / Kunstflugschweizermeisterschaft vom 21.-26. Juni 2010 und Final- 
und Festtag mit Patrouille Suisse am Samstag, 26. Juni 2010 
  
25 Jahre nach dem letzten grossen Flugtag auf dem Flugplatz Fricktal-Schupfart findet in der 
Woche vom 21.-26. Juni 2010 im Rahmen von 100 Jahre Luftfahrt in der Schweiz die Kunstflug-
schweizermeisterschaft statt, welche mit einem grossen Flugtag am Samstag, 26. Juni 2010 
einen würdigen Abschluss finden wird. 
  
Im Rahmen dieser Veranstaltung ist mit erhöhtem Lärm in Folge der verschiedenen Darbietun-
gen am Samstag, 26. Juni 2010 (Patrouille Suisse, das PC-7 Team, Superpuma, usw.) zu rech-
nen. Am Freitag, 25. Juni 2010 findet seitens der Luftwaffe ein Training statt, bei dem es auch 
zu Tiefflügen über dem Fricktal und insbesondere unserer Gemeinde kommen kann.  
  
Der Gemeinderat und der Aero-Club der Schweiz, Regionalverband Fricktal, bitten die betroffe-
ne Bevölkerung um Kenntnisnahme und weist darauf hin, dass dieser Anlass im Rahmen von 
100 Jahre Luftfahrt eintrittsfrei besucht werden kann. Unter www.flugplatz-fricktal.ch ist Weiteres 
zu erfahren. 
 


